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In der Sitzung des Ortsrats Höckelheim am 19. August konnte Ortsbürgermeister Ludwig 
Binnewies ein sehr positives Fazit des Jubiläums “1000 Jahre Höckelheim“ ziehen. „Es sind 
von vielen Besuchern Glückwünsche an die Ortschaft für ein so gelungenes Fest 
ausgesprochen worden. Auch alle Mitwirkenden hatten insbesondere am „Tag des offenen 
Dorfes“ viel Freude daran, dass alle Angebote an den Ständen der Vereine und Gruppen so 
gut angenommen wurden“. Inzwischen sind bereits viele Spenden aus Überschüssen beim 
Festausschuss eingegangen.“ Nach der Schlussabrechnung wird der Festausschuss über die 
gemeinnützige Verwendung in der Ortschaft entscheiden“.  
 
Rechtzeitig zum Fest konnten auch alle Verschönerungs- und Gestaltungsarbeiten im Dorf 
abgeschlossen werden. Besonders dankbar ist der Ortsrat für zwei Stelen aus Holz, die der 
heimische Künstler Heinz Hummitzsch der Ortschaft geschenkt hat. Sie sollen in der 
Ortsmitte am Mühlsteinbrunnen und vor der St. Marienkirche die Plätze schmücken. 
 
Jubiläumsgeschenke des Ortsrats in Höhe von jeweils 625 € zum 125-jährigen Bestehen 
erhalten der Schützenverein und der Junggesellenverein. 
 
Der Änderung des Bebauungsplans  „Friedhofsgelände“ in Höckelheim empfahl der Ortsrat 
einstimmig. Damit soll auf zwei Grundstücken die Bebauung in zweiter Reihe mit 
Einfamilienhäusern ermöglicht werden. Eine Erschließung ist vom Hackeberg gesichert. 
Ebenso wurde der Entwurf einer Satzung für die Ortsteiljugendpfleger einstimmig 
beschlossen, die bald auch als Grundlage für den Betrieb des Jugendraums in der neuen 
Mehrzweckhalle von Nutzen sein wird. 
 
Für die am Fortgang der Arbeiten an der Mehrzweckhalle interessierten Einwohner hatte der 
Ortsbürgermeister die erfreuliche Mitteilung, dass alle Arbeiten im Zeitplan seien und das 
komplette Gebäude im Oktober fertig gestellt sein soll. Die schulischen Räume werden sogar 
schon zum Ende der Sommerferien nutzbar sein, sodass der Betrieb der Ganztagsgrundschule 
mit dem neuen Schuljahr beginnen kann. 
 
Im Mehrzweckbereich sind die Installationsarbeiten weit fortgeschritten, Putz- und 
Estricharbeiten werden folgen. Zur Zeit wird die Außenfassade erstellt. Nach der 
Schlussabnahme werden auch alle anderen Nutzungen voraussichtlich schrittweise ab 
November wieder möglich sein, soweit die dafür notwendigen Außenarbeiten abgeschlossen 
sind.  
 
Ortsbürgermeister und Ortsbeauftragter werden die nutzenden Vereine und Gruppen 
rechtzeitig zur Aufstellung eines Nutzungs- und Belegungsplans einladen. Zur Zeit läuft die 
Beschaffung der Sportgeräte und der Bestuhlung für Mensa und Mehrzweckhalle sowie der 
sonstigen Einrichtung. Parkplätze und Außenanlagen sollen nach Gebäudefertigstellung 
folgen. Je nach Witterungseinflüssen sollen spätestens zu Beginn 2017 alle Anlagen 
einschließlich Schulhof und Grünflächen zur Verfügung stehen. 
 
Ludwig Binnewies, Ortsbürgermeister 


